
 
 

Den Blick verstellt 
 

„Der Satan, der Herrscher dieser Welt, hat sie mit Blindheit geschlagen, sodass sie 
der Guten Nachricht nicht glauben. Und so können sie auch deren hellen Glanz 
nicht sehen – den Glanz, in dem Christus aufleuchtet, der das Bild Gottes ist.“ 

(2. Korintherbrief 4,4) 

 

Ich schlage die Zeitung auf: Eine Krise jagt die andere. Ich schalte den Fernseher ein: 
Dunkelheit beherrscht unsere Welt. Ich scrolle durch die Sozialen Medien: Hass prägt viele 
Diskussionen. All das Negative verstellt oft meinen Blick. Mir fällt es schwer, noch an das 
Gute zu glauben. 
 
Und doch spüre ich eine Sehnsucht danach. Ich möchte mich aus dem eingeengten Blick 
lösen. Ich will den hellen Glanz sehen, der in Christus aufleuchtet. „Welt ging verlogen. 
Christ ist geboren.“ Das Bild Gottes erleuchtet die Dunkelheit. Ich fühle Wärme in meinem 
Herzen. Und fast kann ich die Engel hören, wie sie singen: „Ehre sei Gott in der Höhe und 
Friede auf Erden“. 

 

Impulse 

• Was verstellt Ihren Blick auf das Gute? Wer oder was darf heute Ihre Augen 
öffnen? 



• Wenn Sie in den nächsten Tagen eine Weihnachtskrippe sehen: Lassen sie sich 
erinnern an den Glanz, der in Christus auch heute noch aufleuchtet. 

 
 
Diese Adventsspur wurde Ihnen gelegt von Godwin Haueis mit Maximilian Frank 
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Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Ihr Adventsspurenlegerteam 

Dagmar Böhmer, Maren Dettmers, Agnes Dörr-Roet, Ulrike Dürr, Eva Engler, Hans-Jörg 
Fritz-Knötzele, Godwin Haueis, Janine Hohn, Stefan Hucke, Dr. Christoph Klock, Dr. Petra 
Knötzele, Heinz Lenhart, Heiko Ruff-Kapraun, Tobias Sattler und Dr. Hans-Jürgen 
Steubing 
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